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Trainingseinheit 21 (44.08 Minuten)	

10. Gebot der Sendung: Machet zu Jüngern alle ethnischen Gruppen II: Jüngerschaft heißt die Gebote 
     Jesu tun	
Was ist Jüngerschaft?	
50 «Haupt»-Gebote Jesu (Gesetz Christi)	
Kurzjüngerschaft – sechs Gebote	
Kurzjüngerschaft – acht Gebote	
Was ist der Jüngerschaftslevel den wir in diesem Training anstreben?	
Die vier Jüngerschaftsbereiche des BE SENT Trainings	
Innere Jüngerschaft:	
3 Bereiche / Themen der inneren Jüngerschaft	
5 Bereiche / Themen die wir über das persönliche geistliche Leben trainieren	
1) EBS / DBS   2. Timotheus 3, 16  Lukas 6, 46-49	
2)   Persönliches Gebet    Matthäus 6, 5-13	
3)   Heilsgewissheit   1. Johannes 5, 13  1. Johannes 3, 13   Römer 8, 16  Hiob 19.25	
4)   Leben aus Glauben   Hebräer 11, 1+6  Römer 14, 23  Markus 9, 23  Galater 2, 20	
5)  Gemeinde -Gemeinschaft leben    Apostelgeschichte 2, 42-47	
5 Bereiche / Themen die wir bezüglich der Charakter-formung des Jüngers trainieren wollen.	
5 Bereiche - Themen die wir bezüglich Taten eines Jüngers trainieren wollen	
Zusammenfassung:	
A) Innere Jüngerschaft	
B) Geistliches Leben eines Jüngers	
C) Charakter eines Jüngers	
D) Taten eines Jünger	
	Teil II: Anwendung / Application	
	Teil III: Outreach	
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Das größte Gebot im Alten Testament ist das Liebesgebot:

Matthäus 22,37-40
37 Jesus aber sprach zu ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und von ganzem Gemüt« (5. Mose 6,5). 38 Dies ist das höchste und erste Gebot. 39 Das andere aber ist dem gleich: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst« (3. Mose 19,18). 40 In diesen beiden Geboten hängt das ganze Gesetz und die Propheten.

Das grösste Gebot von Jesus im Neuen Testament ist der Jüngerschaftsbefehl:

Matthäus 28,19-20
19 Darum gehet hin und lehret alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 20 und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.

Definition Jüngerschaft = Das Gesetz Christi halten 

1 Korinther 9,21
Denen ohne Gesetz bin ich wie einer ohne Gesetz geworden – obwohl ich doch nicht ohne Gesetz bin vor Gott, sondern bin im Gesetz vor Christus –, damit ich die ohne Gesetz gewinne. 

Galater 6,2
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 



[bookmark: _Toc489725444]Was ist Jüngerschaft?

Definition Jüngerschaft:  Lehret sie halten-tun alles, was ich euch befohlen habe.

· Definition Jüngerschaft = Das Gesetz Christi halten.

1 Korinther 9,21
Denen ohne Gesetz bin ich wie einer ohne Gesetz geworden – obwohl ich doch nicht ohne Gesetz bin vor Gott, sondern bin im Gesetz vor Christus –, damit ich die ohne Gesetz gewinne. 

Galater 6,2
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 

	
Lehret SIE 
tun ALLES




 Es gibt 684 Befehle im ganzen Neuen Testament:
(entweder direkt in Befehlsform geschrieben oder indirekte Befehle= D.h. sie sind nicht in einer direkten Befehlsform geschrieben, aber der  Zusammenhang zeigt, dass es sich um einen «Befehl» handelt)

 382 «Gebote» von Jesus:
Das sind alles Gebote, die in einer direkten oder indirekten Befehlsform stehen. Einige sind indirekte  bzw. zeitbedingt Befehle d.h. es sind Befehle Befehle, die in nur einer bestimmten Situation galten. 

 von diesem 382 Gebote sind 50 Kerngebote

 hier sind auch die 10 Gebote der Sendung enthalten.

[bookmark: _Toc489725445]50 «Haupt»-Gebote Jesu (Gesetz Christi) vgl. http://www.historymakers.info/sermons/50-commands-of-christ.html
1. Kehrt um—Matthäus 4:17—Demut
2. Folgt mir—Matthäus 4:19—Sanftmut
3. Freut euch—Matthäus 5:12—Freudigkeit
4. Lasst euer Licht leuchten—Matthäus 5:16—Großzügigkeit
5. Ehre Gottes Gebote—Matthäus 5:17–18—Liebe
6. Sei versöhnt—Matthäus 5:24–25—Verantwortlichkeit
7. Begehe keinen Ehebruch —Matthäus 5:29–30—Selbstbeherrschung
8. Halte dein Wort—Matthäus 5:37—Glaubwürdigkeit
9. Gehe die zweite Meile—Matthäus 5:38–42—Rücksicht
10. Liebe deine Feinde—Matthäus 5:44—Kreativität
11. Sei vollkommen—Matthäus 5:48—Lauterkeit
12. Praktiziere geheime Disziplinen—Matthäus 6:1–18—Glaube
13. Sammle Schätze—Matthäus 6:19–21—Sparsamkeit
14. Trachte nach dem Reich Gottes—Matthäus 6:33—Entschlusskraft
15. Richte nicht—Matthäus 7:1—Urteilsvermögen
16. Verschwende keine Perlen—Matthäus 7:6—Besonnenheit
17. Fragen, suchen und anklopfen—Matthäus 7:7–8—Einfallsreichtum
18. Dem andern tun—Matthäus 7:12—Sensibilität
19. Wähle den schmalen Pfad—Matthäus 7:13–14—Entschlossenheit
20. [bookmark: _Hlk496129867]Hüte dich vor falschen Propheten—Matthäus 7:15—Wachsamkeit
21. Bete für Erntearbeiter—Matthäus 9:38—Hingabe
22. Sei klug wie die Schlangen—Matthäus 10:16—Weisheit
23. Fürchte Gott, nicht Menschen—Matthäus 10:26—Kühnheit
24. Höre Gottes Stimme—Matthäus 11:15—Achtsamkeit
25. Nimm mein Joch—Matthäus 11:29—Gehorsam
26. Ehre deine Eltern—Matthäus 15:4—Ehre/Ehrerbietung
27. Hüte dich vor dem Sauerteig—Matthäus 16:6—Tugend
28. Verleugne dich selbst—Lukas 9:23—Bestimmtheit
29. Verachte nicht die Kleinen—Matthäus 18:10—Toleranz
30. Gehe zu denen, die in Sünde gefallen sind—Matthäus 18:15—Gerechtigkeit
31. Hüte dich vor Habgier—Lukas 12:15—Zufriedenheit
32. Vergib denen, die sich gegen dich versündigen—Matthäus 18:21–22—Vergebung
33. Ehre die Ehe—Matthäus 19:6—Loyalität
34. Sei ein Diener—Matthäus 20:26–28—Bereitschaft
35. Sei ein Gebetshaus—Matthäus 21:13—Überzeugungskraft
36. Bitte im Glauben—Matthäus 21:21–22—Geduld
37. Hole die Armen—Lukas 14:12–14—Gastfreundschaft
38. Gib dem Kaiser, was des Kaisers ist—Matthäus 22:19–21—Dankbarkeit
39. Liebe den Herrn—Matthäus 22:37–38—Enthusiasmus
40. Liebe deinen Nächsten—Matthäus 22:39—Freundlichkeit
41. Erwarte meine Rückkehr—Matthäus 24:42–44—Pünktlichkeit
42. Nimm, iss und trink—Matthäus 26:26–27—Gründlichkeit
43. Sei wiedergeboren—Johannes 3:7—Sicherheit
44. Halte meine Gebote—Johannes 14:15—Fleiss
45. Wache und bete—Matthäus 26:41—Ausdauer
46. Weide meine Schafe—Johannes 21:15–16—Zuverlässigkeit
47. Taufe meine Jünger—Matthäus 28:19—Umsicht
48. Empfange Gottes Kraft—Lukas 24:49—Ordnung
49. Gib—Lukas 6 :38—Gnade
50. Mache zu Jüngern—Matthäus 28:20—Flexibilität 



Bei den DMM (Disciple Multiplication Movements ) wird die Jüngerschaft oft auf sechs Schlüsselgebote verkürzt. Sie pflanzen diese sechs Befehle als eine Art Grund-DNA in die Jüngerschaftsbewegung und multiplizieren sie.

· Das ergibt dann eine sogenannte Kurzjüngerschaft.

[bookmark: _Toc489725446]Kurzjüngerschaft – sechs Gebote

1) Tut Buße und glaubt (bekennen, verlassen, Gottesfurcht, nachfolgen, Wiedergeburt, Empfang des Heiligen Geistes, vertrauen)

2) Lasst euch taufen

3) Liebt (Gott, deinen Nächsten, den Armen geben, den Witwen und Waisen helfen, Vergebung, Freundlichkeit, Gnade, Opfer, Ermutigung, Selbstverleugnung, dienen, nicht richten).

4) Betet

5) Gemeinschaft (im Abendmahl dem Tod Jesu für uns gedenken, sich versammeln, Gemeinschaft mit anderen Gläubigen)

6) Jüngermachen (Lehren, das Evangelium verkündigen, Zeugnis geben, evangelisieren, heilen, Dämonen austreiben, Personen des Friedens finden, Gemeinden gründen)

Einige arbeiten mit acht Grundbefehlen von Jesus:
Sie pflanzen diese acht Befehle als eine Art Grund-DNA in die Jüngerschaftsbewegung und multiplizieren sie.

[bookmark: _Toc489725447]Kurzjüngerschaft – acht Gebote

1) Tut Buße und glaubt 

2) Lasst euch taufen

3) Empfangt den Heiligen Geist

4) Liebe Gott, deinen Nächsten und deine Feinde

5) Brotbrechen/Abendmahl

6) Gebet und Wort Gottes

7) Gib als Verwalter deine Zeit, Schätze, Talente etc. großzügig

8) Geht zwei und zwei und macht Jünger, indem ihr Zeugen seid, Gottes Wort lehrt, neue Gläubige bejüngert und Leiter trainiert.

Manche orientieren sich basierend auf Hebräer 6,1-3 an folgenden Grundanweisungen, um ein Jüngerschafstfundament zu legen:

Hebräer 6,1-3
1 Darum wollen wir jetzt lassen, was am Anfang über Christus zu lehren ist, und uns zum Vollkommenen wenden. Wir wollen nicht abermals den Grund legen mit der Umkehr von den toten Werken und dem Glauben an Gott, 2 mit der Lehre vom Taufen, vom Händeauflegen, von der Auferstehung der Toten und vom ewigen Gericht. 3 Das wollen wir tun, wenn Gott es zulässt. 

1. Umkehr von toten Werken:
Alles, was Vorrang vor Gott hat ist ein Götze. Die Sünden unserer Vergangenheit bereuen.

2. Glaube an den lebendigen Gott:
Die Umkehr muss folgen, damit wir unsere Herzen ganz dem lebendigen Gott widmen und den Verheißungen Gottes glauben. Bekennen und Handeln auf Basis seiner Verheißungen bestätigt unsere Loyalität ihm gegenüber.

3. Tauflehre:
Die Taufe ist nicht heilsnotwendig (wie etwa Buße und Glaube), aber wann immer möglich, sollten wir, wie Jesus, getauft werden, um «alle Gerechtigkeit zu erfüllen».

4. Handauflegung «wirkt»:
A) Segen (Matth 19,13), B) Heilung (Markus 7,32), C) Impartation/Übertragung (Apg 8,16+19; 19,6), D) Einsetzung/Ordination (Apg 6,6; 1 Tim 4,14), E) Apostolische Beauftragung (Apg 13,3), F) Freisetzung von Gaben (2 Tim 1,6)

5. Auferstehung:
Christen werden zum ewigen Leben auferstehen, Sünder gehen in ewige Verdammnis (Apg 24,15; Joh 5,29)

6. Jüngstes Gericht:
Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi, damit jeder seinen Lohn empfange für das, was er getan hat bei Lebzeiten, es sei gut oder böse. (2 Kor 5,10)

[bookmark: _Toc489725448]Was ist der Jüngerschaftslevel, den wir in diesem Training anstreben?



Wir möchten in unserem Dienst der Sendung eine tiefe und solide Jüngerschaft anstreben. 

 Die Jüngerschaft soll vier Bereiche im Leben des Jüngers abdecken
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[bookmark: _Toc489725449]Die vier Jüngerschaftsbereiche des BE SENT-Trainings

[bookmark: _Toc489725450]Innere Jüngerschaft: 

In einer ersten Phase bzw. in einem ersten Schritt möchten wir mit den neuen Nachfolgern Jesu die innere Jüngerschaft angehen. Die Themen der inneren Jüngerschaft sind identisch mit den Bereichen, die Paulus in 2 Kor 13,13 anspricht:

2. Korinther 13,13
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen!

a) Gnade Jesu Christi
b) Liebe des Vaters
c) Gemeinschaft des Heiligen Geistes

Neben der inneren Jüngerschaft geht es dann um die drei Hauptbereiche der Jüngerschaft:

1. Das geistliche Leben eines Jüngers 
2. Die Taten eines Jüngers 
3. Der Charakter eines Jüngers 

Für die Anfangsjüngerschaft (= für die ersten 6-12 Monate der Jüngerschaft) nehmen wir je fünf Themen bzw. Bereiche aus der Gesamtjüngerschaft heraus.
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[bookmark: _Toc489725451]3 Bereiche/Themen der inneren Jüngerschaft
2 Korinther 13,13

1) Gnade Jesu Christi 
2) Liebe des Vaters 
3) Gemeinschaft des Heiligen Geistes 
[bookmark: _Toc489725452]5 Bereiche/Themen die wir über das persönliche geistliche Leben trainieren

1) [bookmark: _Toc489725453]EBS (Entdeckerbibelstudium)

 2 Timotheus 3,16
 Lukas 6,46-49

2) [bookmark: _Toc489725454]Persönliches Gebet 

 Matthäus 6,5-13

a) Bitten
Lukas 18,1-8
Matthäus 7,7-8

b) Danken 
Epheser 5,20

c) Fürbitte
1 Timotheus 2,1 

d) Gebet für die Obrigkeit 
1 Timotheus 2,2

e) Lob-Anbetung
Apostelgeschichte 2,47

f) Psalmen
Apostelgeschichte 16,22-34
Matthäus 4,10

g) Sprachengebet
1 Korinther 14,1-18

h) Beten UND Fasten 
Markus 2,20

3) [bookmark: _Toc489725455]Heilsgewissheit

 1 Johannes 5,13
 1 Johannes 3,13 
 Römer 8,16
 Hiob 19,25

4) [bookmark: _Toc489725456]Leben aus Glauben

 Hebräer 11,1+6
 Römer 14,23
 Markus 9,23
 Galater 2,20 

5) [bookmark: _Toc489725457]Gemeinde – Gemeinschaft leben 

 Apostelgeschichte 2,42-47

[bookmark: _Toc489725458]5 Bereiche/Themen, die wir bezüglich der Charakterformung des Jüngers trainieren wollen.

1) Vergebung

 Matthäus 18,21-35
 Matthäus 6,14-15

2) Den Bösen überwinden

 Matthäus 4,1-11

3) Du sollst Gott und deinen Nächsten ...

Matthäus 22,37-39

4) Den alten Menschen ablegen und den neuen Menschen anziehen

Epheser 4,17-32

5) Dienen – dienendes Herz

Matthäus 20,25-28 

[bookmark: _Toc489725459]5 Bereiche – Themen, die wir bezüglich Taten eines Jüngers trainieren wollen

1) Zeugnis geben 

 Matthäus 10,32-33 
 1 Johannes 1,1-3
 Apostelgeschichte 1,4 + 8
 Apg. 26,1-29

2) Geh und predige das Evangelium vom Reich Gottes 

 Lukas 10,1-4
 Matthäus 10,7
 Lukas 9,2
 Markus 16,15-20
 Lukas 24,47
 2 Timotheus 4,1-5

3) Der Dienst des Heiligen Geistes (Power Ministry)

a) Heilt die Kranken

 Matthäus 10,8
 Lukas 9,1-2
 Markus 16,18

b) Treibt die bösen Geister aus

 Matthäus10,8 
 Lukas 9,1
 Markus 6,7

c) Weckt die Toten auf

 Matthäus 10,8

d) Lasst Euch führen vom Heiligen Geist
 Johannes 16,13

4) Geben und Teilen 

 Lukas 6,38
 Lukas 14,12-14
 Apostelgeschichte 2,44-45
 Apostelgeschichte 20,32-35

5) Machet zu Jüngern

 Matthäus 28,18-20
 2 Timotheus 2,2 

[bookmark: _Toc489725460]Zusammenfassung:

· Das sind die Jüngerschafstbereiche bzw. Jüngerschafsthemen, die wir im 1. Jahr an die neuen Jünger bei der DMM vermitteln.


[bookmark: _Toc489725461]A) Innere Jüngerschaft
1. Gnade Jesu Christi
a) Glaube (Preis der Nachfolge)
b) Buße
c) Taufe im Wasser
d) Empfang der Gabe des Heiligen Geistes
2. Liebe des Vaters
3. Gemeinschaft des Heiligen Geistes

[bookmark: _Toc489725462]B) Geistliches Leben eines Jüngers
4. EBS – DBS
5. Persönliche Gebete
6. Heilsgewissheit 
7. Erfüllt mit dem Heiligen Geist
8. Gemeinde – Gemeinschaft
[bookmark: _Toc489725463]C) Charakter eines Jüngers
9. Vergebung
10. Böses überwinden
11. Gott und den Nächsten lieben
12. Alter und neuer Mensch 
13. Dienendes Herz

[bookmark: _Toc489725464]D) Taten eines Jünger 
14. Zeugnis geben
15. Gehen und predigen
16. Dienst des Heiligen Geistes
17. Geben und teilen
18. Jünger machen

· Das Bejüngern bzw. TRAINIEREN der Neubekehrten in diesen Grundbereichen der Jüngerschaft dauert mindestens sechs Monate bis zu einem Jahr.

· Bejüngern bzw. trainieren bedeutet, wir als Jüngermachen zeigen/ demonstrieren und praktizieren die Bereiche der Jüngerschaft mit unseren Jüngern, bis sie die Jüngerschaftsbereiche selbständig praktizieren.

· Diese obige Liste der 18 Themen ist natürlich nicht so in der Bibel aufgeschrieben und darum auch nicht normativ. Aber sie deckt doch die wichtigsten Bereiche der Grundjüngerschaft ab.

· Die Reihenfolge der Jüngerschaftsbereiche, in denen wir unsere Jünger trainieren, ist nicht vorgegeben. Sie ergibt sich aus den Situationen, in denen die Jünger sind und wo der Heilige Geist gerade am Arbeiten bzw. Umgestalten ins Ebenbild Christi ist. 

· Natürlich sind die 18 oben erwähnten Bereiche keine Volljüngerschaft, sondern eine Grundjüngerschaft.

· Beim Wachsen als Jünger durchlaufen wir die Levels, wie sie der Apostel Johannes in 1 Johannes 2 beschreibt (Kinder, junge Männer, Väter) 

· Nach der Grundjüngerschaft soll die Jüngerschaft weitergehen bis wir in der Jüngerschaft zu reifen Vätern und Müttern geworden sind.



Hebräer 5,12-14 

12 Und ihr, die ihr längst Lehrer sein solltet, habt es wieder nötig, dass man euch die Anfangsgründe der göttlichen Worte lehre und dass man euch Milch gebe und nicht feste Speise. 13 Denn wem man noch Milch geben muss, der ist unerfahren in dem Wort der Gerechtigkeit, denn er ist ein kleines Kind. 14 Feste Speise aber ist für die Vollkommenen, die durch den Gebrauch geübte Sinne haben, Gutes und Böses zu unterscheiden.


Hebräer 6,1-3 und 12

1 Darum wollen wir jetzt lassen, was am Anfang über Christus zu lehren ist, und uns zum Vollkommenen wenden. Wir wollen nicht abermals den Grund legen mit der Umkehr von den toten Werken und dem Glauben an Gott, 2 mit der Lehre vom Taufen, vom Händeauflegen, von der Auferstehung der Toten und vom ewigen Gericht. 3 Das wollen wir tun, wenn Gott es zulässt.
12 damit ihr nicht träge werdet, sondern die nachahmt, die durch Glauben und Geduld die Verheißungen ererben.




· [bookmark: _Toc489725465]Teil II: Anwendung/Application

a) Jemand aus der Gruppe wiederholt (Zusammenfassung) in eigenen Worten dieses Teaching für die anderen aus der Gruppe. Die anderen ergänzen, wenn etwas vergessen wird.


	
	
	
	
	

b) Gruppenaustausch/Gruppendiskussion


	
	
	
	
	



c) Aufschreiben von persönlichen Erkenntnissen aus dem Teaching


	
	
	
	
	
d) Lernt die 18 Jüngerschaftsbereiche bzw. Jüngerschaftsthemen, die wir als Grundjüngerschaft bezeichnet haben, auswendig und tragt sie einander vor.


	
	
	
	
		
	
	

e) Tauscht als Gruppe aus, welche Bereiche/Themen ihr in eurem bisherigen Dienst bereits in der Jüngerschaft trainiert, und welche der oben erwähnten ihr bisher nicht trainiert habt.


	
	
	
	
f) Jede Gruppe präsentiert, was sie gelernt hat und stellt die Umsetzungsziele vor (Outreach)

	
	
	
	
	



· [bookmark: _Toc489725466]Teil III: Outreach

Regelmäßiges (4-6 Stunden/Woche, Gebet-Prayerwalk und 6-9 Stunden/Woche, Gehen und Predigen) Praktizieren von ….

1) BETEN: Prayerwalk mit dem Partner/Team 	
2) GEHEN: zu den Unerreichten eurer Herzenszielgruppe	
3) Suche Personen des Friedens	
4) PREDIGEN: des Evangeliums vom Reich Gottes	
5) ERZÄHLEN: des Heilsweges	
6) Evangelistische Bibelstudien mit Interessierten	
7) Gib Leuten dein persönliches Zeugnis 	
8) Ruf zur Umkehr und in die Nachfolge	
9) GLAUBE, BUSSE, TAUFE und EMPFANG DES HEILIGEN GEISTES	
10) Bete in einem Outreach für kranke Menschen	
11) Wenn du so geführt wirst, wecke eine tote Person auf	
12) Sucht das Reden Gottes und die Führung des Heiligen Geistes 
 macht 1-2 Schatzsuchen	
13) Betet für die 200 Millionen verfolgten Christen auf der Welt und betet für eure 
«Verfolger» und segnet, die euch fluchen	
14) Bete intensiv, dass der Herr dir zeigt, welche Personen du in die Jüngerschaft 
rufen kannst. Am besten ist natürlich, wenn du beginnst, die Personen des 
Friedens zu bejüngern, die du gefunden und getauft hast
 (im Wasser und im Geist).	
15) Ruf diese Personen in die Jüngerschaft	

PS: Be sent ist ein Training – ohne Praxis ist es praktisch wertlos
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